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In der Kinderbibliothek LABUKA werden kostenlos Veranstaltungen für Kinder rund um das Thema Lesen durchgeführt, die dann methodisch-didaktisch aufbereitet und so den Bibliotheken in der Steiermark zugänglich gemacht werden. Die Ideensammlung kann vervielfältigt (offene Bindung) und ohne größeren Aufwand je nach Maßgabe der Möglichkeiten (Raum, Zeit, Mitarbeiter/innen, …) umgesetzt werden.
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Methodische Anregungen und Ideen

Eine Gruselnacht ist bei den meisten Kindern übers ganze Jahr hinweg sehr beliebt, egal sie ob in der Schule, in der Bibliothek oder vielleicht beim Zelten im Wald stattfindet. Auf den folgenden Seiten finden sich Anregungen für eine gespenstische Zeit in der Bibliothek:

Geisterhaft gespenstisch! – Eine Schnitzeljagd durch die Bibliothek
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„Vor langer Zeit, als auf dieser Welt noch Drachen, Geister, Hexen, Magier, Elfen, Feen und andere Zauberwesen lebten, vertraute die alte Hexe Gwinolia ihrer Enkeltochter Kabula einen Zauberspruch an, mit dem sich die Truhe zum sagenumwobenen Schatz der Bakalau öffnen ließ. Weil Kabula wollte, dass nur wahre Zauberer und Hexen diesen Schatz finden können, überlegte sie sich sechs Prüfungen. In diesen Prüfungen sollten sich die Schatzsucher und –sucherinnen als wahrlich zauberkundig erweisen.“

Mit diesen Worten beginnt eine geisterhaft gespenstische Schnitzeljagd durch die Bibliothek, in der die kleinen und größeren Besucher und Besucherinnen nicht nur Rätsel lösen müssen, sondern auch frische Nebelwürmer kosten und sibirische Feuerwürmer, Krötenschleim oder Riesenspinnengehirne kennen lernen können. Ausgestattet mit Taschenlampen, einem Notizblock und einem Bleistift machen sich die Prüflinge auf den Weg durch die (dunkle?) Bibliothek, immer auf der Suche nach dem nächsten Hinweis und der nächsten Zeile des Zauberspruchs. Bei den Aufgaben wechseln sich kleine, aber doch kniffelige Rätsel mit Prüfungen ab, in denen verschiedene Zutaten ertastet werden sollen. Je nach Anzahl und Alter der teilnehmenden Kinder kann die Schnitzeljagd durch die Bibliothek entweder gemeinsam oder in kleineren Gruppen durchgeführt werden. Bei mehreren Gruppen ist es ratsam, die Gruppen mit ein wenig zeitlichem Abstand zueinander loszuschicken, sodass sich die Gruppen nicht bei einer Station ballen. Die einzelnen Aufgaben der Schnitzeljagd sind so formuliert, dass die Prüfungen nicht nur in der Bibliothek, sondern auch im Keller, am Dachboden, im Freien, im Treppenhaus oder an irgendeinem anderen gruseligen Ort versteckt werden können, da verschiedene Tiere (als Stofftier, kleine Figur oder Bild) den Weg weisen. Hier nun eine Variante, wie ein gruseliger Besuch in der Bibliothek aussehen könnte:

1) Begrüßung

2) Einstieg: Einleitungstext vorlesen, Aufgaben/Prüfungen erklären, Prüflinge in Gruppen einteilen (entweder durch die Kinder selbst oder durch ein Losverfahren).

3) Schnitzeljagd: Die Gruppen machen sich – ausgestattet mit Taschenlampen, Notizblock und Stiften – auf die Suche nach den Hinweisen.

4) Abschluss der Schnitzeljagd: Sobald alle Gruppen alle Prüfungen bestanden haben, versammeln sich alle in der Bibliothek, um einerseits den Zauberspruch zu überprüfen und andererseits den Schatz zu suchen und dann gemeinsam zu öffnen.

5) kurze Pause: In dieser Pause könnte man den Kindern vielleicht eine Kleinigkeit zu essen und zu trinken anbieten.

6) Abschluss: Gruselige Texte werden vorgelesen.

Die Rätselstationen (die Prüfungen 2, 4 und 6) kommen ohne Betreuung aus, bei den anderen Stationen ist es durchaus hilfreich, wenn Betreuer/innen in der Nähe sind.

Weitere Ideen für gruselige Stunden in der Bibliothek

Bühne frei!

Wenn wirklich eine ganze Nacht in der Bibliothek geplant ist, dann kann man auch in kleineren Gruppen gruselige Theaterstücke schreiben und dann (mit einfachen Mitteln, d.h. ohne Kostüme, Kulissen und langes Proben) aufführen. Um die Phantasie für dieses Vorhaben anzuregen, liest man am besten einige gruselige Texte vor, hört ein kurzes Hörspiel, zeigt gespenstische Bilder oder lauscht unheimlicher Musik.

Zack! Bumm! Hiiiiiiiiiiiiiilfe!

Wie wär's, wenn in der Bibliothek eine gruselige Fotostory entsteht? Als Vorlage dienen die Fotoromane in den Zeitschriften Bravo oder Girl; die Ausgangstexte werden entsprechend der Anzahl und dem Alter der teilnehmenden Künstler/innen vorbereitet und dann von den Fotografen/innen selbst ausgewählt, außerdem werden natürlich Digitalkameras benötigt. Ob die Künstler/innen dann selbst als "Schauspieler/innen bzw. Fotomodels" agieren oder ob Barbiepuppen, Stofftiere, Playmobil-Figuren oder sonstige Tiere fotografiert werden, steht den Fotografen/innen natürlich frei. Sprechblasen können dann entweder am Computer in die Bilder eingesetzt oder direkt und ganz traditionell aufgeklebt werden. 

Ein Geist zu Besuch in der Bibliothek

Am Anfang steht eine Gruselgeschichte, am Ende ein Geist in der Bibliothek! Während den Kindern in der Bibliothek eine unheimliche Geschichte vorgelesen wird, hört man immer wieder seltsame Geräusche (ein Klopfen oder ein Rasseln) oder sieht gespenstische Lichter aufflackern. Auf der Suche nach der Herkunft dieser seltsamen Dinge entdecken die Kinder dann einen verirrten "Geist", der interessante Geschichten zu erzählen weiß und vielleicht auch einen Schatz irgendwo versteckt hat.

Material und Vorbereitungen

Material für die Schnitzeljagd

Fühlkisten

· 4 Schuhkartons oder andere Schachteln

· eventuell Papier

· Folie bzw. alte Plastiksackerln

· dicke Nudeln (am besten Makkaroni)

· Gummibärchen

· kandierte Kirschen

· Slimey (Schleim: im Spielzeugfachhandel erhältlich)

Hexengebräu

· Gummi-Würmer zum Essen

· große Schüssel

· Plastikbecher in entsprechender Anzahl

· Schöpflöffel

· Himbeerkracherl

· eventuell etwas Zitronensaft

außerdem

· Schatzkiste, alter Koffer, Truhe etc. für den Schatz

· Schatz (Lesezeichen, Süßigkeiten, …)

· Hinweistiere (in Form von Stofftieren, kleine Figuren oder Bildern)

· Bleistifte und Notizzettel

Vorbereitungen für die Schnitzeljagd

Fühlkisten (Prüfungen 1 und 5)

Schuhkartons oder Schachteln gegebenenfalls mit Papier überziehen oder anmalen, zwei Löcher für die Hände in die Schachteln schneiden, die Schachteln innen am besten mit Plastik auskleiden (Folie oder alte Plastiksackerln). Für die Prüfung 5 werden die zwei Schachteln mit den Ziffern 1 und 2 beschriftet, bei der Prüfung 1 ist keine Beschriftung notwendig.

Inhalt der Fühlkisten

1. Riesenspinnengehirne: Gummibärchen für einige Stunden in Wasser legen, dann etwas abtropfen lassen und in die Schachtel mit der Nummer 1 darauf einfüllen (= Prüfung 5, Schachtel Nummer 1).

2. sibirische Feuerwürmer: Makkaroni kochen, abseihen, etwas Öl hinzufügen, abkühlen lassen und in die Schachtel einfüllen (= Prüfung 1).

3. Froschaugen und Krötenschleim: kandierte Kirschen (= Prüfung 5, Schachtel Nummer 2) und Slimey (= Prüfung 1) direkt in die jeweils vorgesehenen Schachteln füllen.

Hexengebräu

1. Gummi-Würmer in die große Schüssel leeren.

2. Mit Himbeerkracherl auffüllen und eventuell mit etwas Zitronensaft abschmecken.

3. Becher und Schöpfer bereitstellen.

Rätsel der Schnitzeljagd

1. Kopiervorlagen kopieren und folieren oder mehrere Male für die einzelnen Gruppen kopieren (dann eventuell kuvertieren).

2. Die einzelnen Botschaften in der Bibliothek verstecken, wobei die Tiere (entweder als Stofftiere, kleine Figuren oder Bilder) den Weg weisen; ein Überblick dazu findet sich in der Materialsammlung.

3. Fühlschachteln, Schüssel mit dem Hexengebräu verteilen.

Schatzkiste/Truhe/Koffer befüllen und verstecken.

Literaturtipps und hilfreiche Links

Ideen für Gruselspaß in der Bibliothek

Breucker, Annette:

Auf dem Blocksberg tanzt die Hex’ : Spiele, Geschichten und Gestaltungsideen für kleine und große Hexen / Annette Breucker. – 5. Aufl. – Münster : Ökotopia, 2001. – 112 S. : zahlr. Ill. (Praxisbücher für den pädagogischen Alltag)

ISBN 978-3-931902-19-3






       [€ 17,40]

Bull, Jane:

Gruselparty : 50 unheimlich gute Ideen für Halloween, Fasching und 
Geburtstag / Jane Bull. – München : Dorling Kindersly, 2005. – 48 S. : zahlr. Ill.

ISBN 978-3-8310-0800-1 






         [€ 9,20]

Condé, Alexander:

Halloweenparty - Alles für eine gruselige Feier : Dekorationen für drinnen und draußen, Rezepte, Cocktails, Bastelanleitungen / Alexander Condé ; Barbara Thomas. – Wuppertal : Blaxxilver, 2001. – 120 S. : zahlr. Ill.

ISBN 978-3-933590-01-5






       [€ 15,40]

Günther, Sybille:

Großes Einmaleins für kleine Zauberer und Hexen : mit zauberhaften Spielen, Geschichten, Rezepten und Tricks die magische Welt der Zauberei und Hexerei erleben / Sybille Günther. – 2. Aufl. – Münster : Ökotopia, 2004. – 128 S. : zahlr. Ill. (Praxisbücher für den pädagogischen Alltag)

ISBN 978-3-936286-38-0 






       [€ 17,40]

Günther, Sybille:

Hallo Halloween : schaurige Kostüme, unheimliche Spiele, gespenstische Raumdekos, coole Lieder und Tänze für Gruselpartys und Nachtumzüge / Sybille Günther. – 2. Aufl. – Münster : Ökotopia, 2003. – 112 S. : zahlr Ill.

(Kinder feiern Feste – Die Spaßvogelreihe)

ISBN 978-3-936286-27-4






       [€ 14,30]

Marquard, Reiner:

Halloween : Informationen, Anregungen und Materialien für Schule und Gemeinde / Reiner Marquard. – Stuttgart : Calwer, 2005. – 84 S. : zahlr. Ill.

ISBN 978-3-7668-3965-7 






       [€ 11,30]

Wolf, Klaus P.: 

Gespensternacht und Monsterspuk : Lieder und Geschichten, Rätselspaß, Basteltipps für Gänsehaut und Geisterstunden / Klaus P. Wolf ; Bettina Götschl. – Hamburg : JUMBO, 2008. – 96 S. : zahlr. Ill.

ISBN 978-3-8337-1623-2 






       [€ 14,95]

Zerbe, Renate M.:

Themenheft Halloween : 3. und 4. Klasse GS, So-Schule und OS / Renate M. 
Zerbe. – 2. Aufl. – Kempen : Buch Verlag Kempen, 2005. – 72 S. 

ISBN 978-3-936577-11-2 






       [€ 18,40]

Anthologien

Abedi, Isabel:

Kleine Gespenster-Geschichten zum Vorlesen / Isabel Abedi. – Hamburg : Ellermann, 2003. – 48 S. (Kleine Geschichten zum Vorlesen)

ISBN 978-3-7707-2103-0






         [€ 9,20]

ab 4 Jahren 

Deary, Terry:

Das große Buch der Geister-, Horror-, Monster-Geschichten 1 / Terry Deary. – Wien : G & G, 2006. – 220 S.

ISBN 978-3-7074-0302-2






         [€ 8,90]

ab 12 Jahren

Deary, Terry:

Das große Buch der Geister-, Horror-, Monster-Geschichten 2 / Terry Deary. – Wien : G & G, 2006. – 220 S.

ISBN 978-3-7074-0336-7






         [€ 8,90]

ab 12 Jahren

Gespenster, Geister, Gänsehaut : die schönsten Geschichten zum Gruseln / Hrsg. von Ulrike Sauerhöfer. – Hamburg : Esslinger, 2004. – 112 S. : zahlr. Ill.

ISBN 978-3-480-21984-1






       [€ 14,90]

ab 5 Jahren

Kreicher, Ursula:

Gespenstergeschichten / Ursula Kreicher. – Esslingen : Esslinger, 2007. – 
32 S. : Ill. (Esslingers Erzählungen für die Allerkleinsten)

ISBN 978-3-480-22308-4






         [€ 9,20]

ab 2 Jahren 

Mai, Manfred:

Nebelgrauer Gruselschauer : super Gruselgeschichten / Manfred Mai. – München : cbj, 2008. – 125 S.

ISBN 978-3-570-21936-2






         [€ 6,20]

ab 8 Jahren

Scheinberger, Felix:

Grauslichschöne Gruselgeschichten für dunkle Abende / Felix Scheinberger. – Reinbek bei Hamburg : Rowohlt Taschenbuch, 2008. – 190 S. (rororo 
Rotfuchs ; 21476)

ISBN 978-3-499-21476-9






         [€ 6,20]

ab 12 Jahren

Von einem, der auszog, das Fürchten zu lernen : das Hausbuch der Gespenster- und Gruselgeschichten / Kat Menschick ; Arnhild Kantelhardt. – Gerstenberg, 2005. – 192 S. : Ill.

ISBN 978-3-8067-5088-1






       [€ 25,60]

ab 6 Jahren

Bilderbücher

Baeten, Lieve:

Fledermaus und Gruselgraus / Lieve Baete ; Christine Nöstlinger. – Hamburg : Oetinger, 2004. – 32 S. : zahlr. Ill. (Aus dem Engl. übers.)

ISBN 978-3-7891-7633-3






       [€ 12,40]

ab 3 Jahren

Cowell, Cressida:

Kathi Braun und das Ungehuer / Cressida Cowell ; Neal Layton ; Manuel Thannheiser. – Köln : Boje, 2008. – 32 S. : zahlr Ill.

ISBN 978-3-414-82164-5 






       [€ 13,40]

ab 4 Jahren

Melling, David:

Die Geisterbibliothek / David Melling. – Hamburg : Oetinger, 2000. – 32 S. : zahlr. Ill. (Aus dem Engl. übers.)

ISBN 978-3-7891-6863-5






       [€ 12,40]

ab 4 Jahren

Melling, David:

Klaus Fledermaus kommt ganz groß raus / David Melling ; Mirjam Pressler. – Hamburg : Oetinger, 2007. – 32 S. zahlr. Ill. (Aus dem Engl. übers.)

ISBN 978-3-7891-6869-7 






       [€ 12,40]

ab 4 Jahren

Stemm, Antje von:

Ungeheuer gute Nacht! / Antje von Stemm. – München : cbj, 2009. – 
16 S. : zahlr. Ill.

ISBN 978-3-570-13477-1 






       [€ 17,50]

ab 4 Jahren

Erstleser 

Aus der Reihe Leselöwen

Arold, Marliese:

Leselöwen Grusel-Rallye / Marliese Arold. – Bindlach : Loewe, 2007. – 107 S. : Ill.
ISBN 978-3-7855-6054-9 






         [€ 8,20]

Arold, Marliese:

Leselöwen-Mitternachtsgeschichten / Marliese Arold. – Bindlach : Loewe, 
2003. – 64 S. : Ill.

ISBN 978-3-7855-4613-0 






         [€ 7,10]

Arold, Marliese:

Leselöwen-Gänsehautgeschichten / Marliese Arold. – Bindlach : Loewe, 
2002. – 64 S. : Ill.

ISBN 978-3-7855-4373-3






         [€ 7,10]

Steinwart, Anne:

Leselöwen-Hexengeschichten / Anne Steinwart. – Bindlach : Loewe, 
2002. – 59 S. : Ill.

ISBN 978-3-7855-3061-0 






         [€ 7,10]

Aus der Reihe Lesepiraten

Frey, Jana:

Lesepiraten-Hexengeschichten / Jana Frey. – Bindlach : Loewe, 2006. – 64 S. : Ill.
ISBN 978-3-7855-5824-9






         [€ 7,10]

Gehm, Franziska:

Lesepiraten-Geisterbahngeschichten / Franziska Gehm. – Bindlach : Loewe, 2006. – 64 S. : Ill.

ISBN 978-3-7855-5736-5 






         [€ 7,10]

THiLO:

Lesepiraten-Vampirgeschichten / THiLO. – Bindlach : Loewe, 2007. –  53 S. : Ill.
ISBN 978-3-7855-4174-6






         [€ 7,10]

Walder, Vanessa:

Lesepiraten-Gänsehautgeschichten / Vanessa Walder. – Bindlach : Loewe, 2005. – 64 S. : Ill.

ISBN 978-3-7855-5319-0 






         [€ 7,10]

Aus der Reihe Sonne, Mond und Sterne

Arold, Marliese: 

Hexe Winnie auf Klassenfahrt / Marliese Arold. – Hamburg : Oetinger, 2008. – 56 S. : Ill.

ISBN 978-3-7891-0639-2






         [€ 7,80

Arold, Marliese: 

Hexe Winnie und der Zauberwettbewerb / Marliese Arold. – Hamburg : Oetinger, 2006. – 64 S. : Ill.

ISBN: 978-3-7891-0631-6






         [€ 7,80]

Arold, Marliese: 

Hexe Winnie in der Zauberschule / Marliese Arold. – Hamburg : Oetinger, 
2004. – 64 S. : Ill.

ISBN 978-3-7891-0609-5 






         [€ 7,80]

Arold, Marliese: 

Hexe Winnie und der Zauberigel / Marliese Arold. – Hamburg : Oetinger, 
2003. – 64 S. : Ill.

ISBN 978-3-7891-0605-7






         [€ 7,80]

Auch in den anderen Reihen für Erstleser finden sich zahlreiche Bände zum Thema Gruseln.

Romane für Kinder und Jugendliche

Arold, Marliese:

Gespensterpark – Der geheime Rat der Zwölf / Marliese Arold. – Frankfurt am Main : Fischer Schatzinsel, 2002. – 144 S. : Ill. (Gespensterpark ; 1)

ISBN 978-3-596-80745-1 






         [€ 6,20]

ab 8 Jahren

In der Reihe „Gespensterpark“ sind außerdem folgende Bände erschienen:

Die Geheimtür zur Geisterwelt (Band 2)

ISBN 978-3-596-80744-4

Die Verschwörung der Geister (Band 3) 
ISBN 978-3-596-80789-5

Die Entführung der Geister (Band 4) 

ISBN 978-3-596-80840-3

Die Macht des bösen Dschinn (Band 5) 

ISBN 978-3-596-80841-0

Funke, Cornelia:

Gespensterjäger auf eisiger Spur / Cornelia Funke. – Bindlach : Loewe, 2005. – 
128 S : Ill. (Gespensterjäger ; 1)

ISBN 978-3-7855-5610-8 






         [€ 5,10]

ab 8 Jahren

In der Reihe „Gespensterjäger“ sind außerdem folgende Bände erschienen:

Gespensterjäger im Feuerspuk (Band 2) 
ISBN 978-3-7855-5611-5

Gespensterjäger in der Gruselburg (Band 3) 
ISBN 978-3-7855-5612-2

Gespensterjäger in großer Gefahr (Band 4) 
ISBN 978-3-7855-5613-9

Gespensterjäger (Sammelband) 


ISBN 978-3-7855-6718-0

Pausewang, Gudrun:

Der Spinat-Vampir / Gudrun Pausewang. – Hamburg : Carlsen, 
2005. – 160 S. : Ill.

ISBN 978-3-551-37399-1






         [€ 7,20]

ab 10 Jahren

Sommer-Bodenburg, Angela:

Der kleine Vampir / Angela Sommer-Bodenburg. – 41. Aufl. – Reinbek bei Hamburg : Rowohlt Taschenbuch, 2006. – 128 S. : Ill. (rororo rotfuchs ; 20216)

ISBN 978-3-499-20216-2 






         [€ 7,20]

ab 8 Jahren

In der Reihe „Der kleine Vampir“ sind folgende Bände erschienen:

	Der kleine Vampir auf dem Bauernhof
	ISBN 978-3-499-20325-1

	Der kleine Vampir feiert Weihnachten
	ISBN 978-3-499-21139-3

	Der kleine Vampir hat Geburtstag
	ISBN 978-3-499-21171-3

	Der kleine Vampir in der Höhle des Löwen
	ISBN 978-3-499-21134-8

	Der kleine Vampir im Jammertal
	ISBN 978-3-499-20435-7

	Der kleine Vampir in Gefahr
	ISBN 978-3-499-20401-2

	Der kleine Vampir liest vor
	ISBN 978-3-499-20445-6

	Der kleine Vampir und die letzte Verwandlung
	ISBN 978-3-499-21459-2

	Der kleine Vampir und die große Liebe
	ISBN 978-3-499-20389-3

	Der kleine Vampir und die Tanzstunde
	ISBN 978-3-499-21141-6

	Der kleine Vampir und die große Verschwörung
	ISBN 978-3-499-21137-9

	Der kleine Vampir und die Gruselnacht
	ISBN 978-3-499-21360-1

	Der kleine Vampir und Graf Dracula
	ISBN 978-3-499-21140-9

	Der kleine Vampir und die Klassenfahrt
	ISBN 978-3-499-21138-6

	Der kleine Vampir und der rätselhafte Sarg
	ISBN 978-3-499-21136-2

	Der kleine Vampir und der Lichtapparat
	ISBN 978-3-499-21135-5

	Der kleine Vampir und der unheimliche Patient 
	ISBN 978-3-499-21133-1

	Der kleine Vampir verreist 
	ISBN 978-3-499-20297-1

	Der kleine Vampir zieht um
	ISBN 978-3-499-20245-2


Welsh, Renate:

Das große Buch vom Vamperl : Sammelband / Renate Welsh. – München : dtv, 2002. – 320 S. : Ill. (dtv junior ; 70730)

ISBN 978-3-423-70730-5 






         [€ 9,20]

ab 7 Jahren

Links

www.sagen.at
SAGEN.at ist die größte deutschsprachige Sagensammlung im Internet mit derzeit über 19.000 Texten. Neben Textsammlungen zur Erzählforschung werden auch Text- und Foto-Dokumentationen aus verschiedenen Bereichen der Europäischen Ethnologie angeboten. Da findet sich bestimmt die passende Sage für eine Gruselnacht in der Bibliothek.

www.zzzebra.de
zzzebra Netz ist die Vernetzung von fünf Kinderseiten, die der Labbé Verlag herausbringt. Dieses Netz ist als freie Zone für Kinder konzipiert und deshalb gibt es hier keine Werbung. Weiters verzichtet www.zzzebra.de auf weiterführende Links in die Unendlichkeit des Internets, damit sich die Kinder frei und ungestört im Netz bewegen können.

www.familie-hauenstein.de

Die Seite der Familie Hauenstein bietet eine umfangreiche und übersichtlich gestaltete Linksammlung zum Thema Halloween an, in der sich Linktipps zu folgenden Themen finden: Herkunft, Bräuche, Gruselgeschichten, Spiele, allerlei gruselige und traditionelle Rezepte, Bastelideen, Malvorlagen sowie Grafiken und Sounds.

Materialsammlung

[image: image38.png]


[image: image39.wmf]Vor langer Zeit, als auf dieser Welt noch Drachen, Geister, Hexen, Magier, Elfen, Feen und andere Zauberwesen lebten, vertraute die alte Hexe Gwinolia ihrer Enkeltochter Kabula einen Zauberspruch an, mit dem sich die Truhe zum sagenumwobenen Schatz der Bakalau öffnen ließ. Weil Kabula wollte, dass nur wahre Zauberer und Hexen diesen Schatz finden können, überlegte sie sich sechs Prüfungen. In diesen Prüfungen sollten sich die Schatzsucher und –sucherinnen als wahrlich zauberkundig erweisen.

Wenn du den Mut hast, der Zauberwelt zu beweisen, dass auch in dir etwas Magisches verborgen ist, dann bestehe die sechs Prüfungen! Jede bestandene Prüfung bringt dich dem Zauberspruch, der die Truhe öffnet, ein Stück näher! 
Die erste Prüfung findest du bei Tarantula, der etwas zu klein geratenen Riesenspinne! 

Prüfung 1

[image: image40.wmf]Welche Zutat braucht man unbedingt, um einen Vergrößerungszauber durchführen zu können? Greif in die beiden Kisten und finde es heraus!

1)  Krötenschleim und sibirische Feuerwürmer.

Ein königlicher Frosch versteckt die zweite Prüfung!

2) [image: image41.wmf]Fledermausflügel und Vampirblut.

Eine haarige Raupe führt dich zur zweiten Prüfung!

PS: Der Zauberspruch ist mit den Worten „Truhenschloss brich rasch entzwei“ komplett! 

Prüfung 2

So, dann beweise der magischen Welt einmal, wie schlau du wirklich bist! Löse folgendes Rätsel: Ich habe 21 Augen, und bin doch blind. Was bin ich? 

1) [image: image42.wmf] 
Wenn du meinst, dass ich ein _ _ B _ _ _ _ bin, dann versuch dein Glück bei Kapitän Rasputin, dem Piraten, und schreib dir „Krötenschleim und“ als Beginn des Zauberspruchs auf!

2) Wenn du glaubst, dass ich ein _ _ _ _ _ L bin, dann bestehe die nächste Prüfung bei der Riesenkrake und notiere dir die ersten Worte des Zauberspruchs: „Drachenzahn und“. 

Prüfung 3

Nun eine gar einfache Aufgabe: Koste einen kleinen Schluck vom Hexengebräu und erkenne mindestens eine Zutat!

1) [image: image43.wmf]Du schmeckst Riesenhimbeeren und frische Nebelwürmer? 
Dann merk dir das Wort „Elfenstaub“ und geh weiter zu einem - meistens freundlichen - Drachen!

2) Du erkennst Feuermandarinen und Stechmücken? Dann führt dich dein Weg zum Delfin; merk dir außerdem „Herbstlaub“! 

Prüfung 4

[image: image44.wmf]Hier erwartet dich wieder ein kleines, aber trotzdem kniffeliges Rätsel: Gib mir etwas zu essen, dann lebe ich; gib mir etwas zu trinken, dann sterbe ich. Was bin ich?

1)  
Wenn du der Meinung bist, dass ich grün bin, dann erwartet dich die nächste Prüfung beim König der Ratten. Vergiss nicht, dir außerdem folgendes Wort zu merken: „Vampirgebein“.

2) Wenn du dir sicher bist, dass ich rot bin, dann beweise deine magische Gabe bei der Fledermaus, dem Vogel der Nacht, und notier dir „Spinnenbein“.

Prüfung 5

Für einen Verwandlungstrank benötigt man 3 frische Froschaugen, einen kleinen Becher giftgrünen Krötenschleim, 5 Paar Spinnenbeine und eine Hand voll Riesenspinnengehirne. Nur, in welcher der beiden Kisten befindet sich diese letzte Zutat?

1) [image: image45.wmf] 
Ganz bestimmt in Kiste 1! Vergiss nicht, dir folgendes aufzuschreiben: „und Mondgestein“. Ach ja, weiter geht’s bei den feuerspeienden Schmetterlingen!

2) Definitiv in Kiste 2! Denk daran, dir „und Werwolfgebein“ zu notieren. Die nächste Prüfung erwartet dich bei den elektrisierenden Fischen!

Prüfung 6

[image: image46.wmf]So, dann löse mal das letzte Rätsel: Was ist das? Es hat einen Eingang und zwei Ausgänge und wenn man mit den Füßen draußen ist, ist man erst richtig drinnen.

1)  
Wenn du mich zuknöpfen und mit einem Gürtel tragen kannst, dann notiere dir „Menetekel, eins, zwei, drei“!

2) Wenn du mich an den Füßen tragen kannst, dann schreib dir „Sargdeckel, eins, zwei, drei“ auf. 

PS: Die Schatzkiste findest du irgendwo in der Bibliothek! Sie lässt sich allerdings nur öffnen, wenn du die Zeilen des Zauberspruchs in die richtige Reihenfolge bringst!!

Die Prüfungen im Überblick

	Botschaft
	Tier
	Versteck

	Botschaft der Hexe Gwinolia
	Kein Tier
	Die erste Botschaft erhalten alle Kinder gemeinsam.

	Prüfung 1: Vergrößerungszauber, Fühlkisten
	Spinne
	

	Prüfung 2: Rätsel
	Froschkönig
	

	Prüfung 3: Hexengebräu
	Krake
	

	Prüfung 4: Rätsel
	Drache
	

	Prüfung 5: Fühlkisten, letzte Zutat
	Fledermaus
	

	Prüfung 6: Rätsel
	Schmetterlinge
	

	Schatzkiste
	
	Alle Kinder versammeln.


Die Rätsel – Lösungen

Prüfung 2: Würfel

(Ich habe 21 Augen, und bin doch blind. Was bin ich?)

Prüfung 4: Feuer

(Gib mir etwas zu essen, dann lebe ich; gib mir etwas zu trinken, dann sterbe ich. Was bin ich?)

Prüfung 6: Hose

(Was ist das? Es hat einen Eingang und zwei Ausgänge und wenn man mit den Füßen draußen ist, ist man erst richtig drinnen.)

So lautet Kabulas Zauberspruch: 

Drachenzahn und Spinnenbein, 

Elfenstaub und Mondgestein, 

Menetekel, eins, zwei, drei - 

Truhenschloss brich rasch vorbei!
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Herzlichen Glückwunsch,

nach deinem mutigen Eintauchen 

in die Welt  von Hexen und Zauberern

bist du nun

ein/e wahrhaft zauberhafte/r Gruselforscher/in.
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Dein Bibliotheksteam
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